
PFARRE TULLN-ST.SEVERIN
A-3430 Tulln, Anton-Bruckner-Straße 12
I:  www.tulln-stseverin.at
E: pfarre@tulln-stseverin.at
T: +43 2272 64539
Pfarrkanzlei: Do - Fr: 8 - 12; Do: 15 - 1830
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Kalendarium
01.07. 930 Hl. Messe mit der Sing-

gruppe „The Voices“
06.07. Herz Jesu-Freitag
 1900 Anbetung
22.07. Christophorus-Sonntag
 930 Hl. Messe mit MIVA Samm-

lung
03.08. Herz Jesu-Freitag
 1900 Anbetung
13.-17.08. Ministrantenlager
15.08. Mariä Himmelfahrt
 930 Hl. Messe mit Kräuterseg-

nung
 1400 „Severiner Biotope“: Rad-

fahrt mit dem Kneippverein 
nach Baumgarten; Abfahrt 
Parkplatz St. Severin.

Vorschau auf September 2018
30.09. Pfarrfest in St. Severin 

Ferienordnung
In den Monaten Juli und August 
finden keine Wochentagsmessen 
und keine Samstagvorabendmessen 
statt. Die Pfarrkanzlei ist nur Donners-
tag und Freitag 8-12 Uhr und Don-
nerstag auch von 15-1830 geöffnet.
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Abschied mit Wehmut
Am 01.09. ist es soweit: Unser Pfarrer 
Anton Schwinner tritt nach über 36 
Jahren als Pfarrer von St. Severin 
seinen wohlverdienten Ruhestand an. 
Sein Ausscheiden trifft viele mit 
Wehmut. Hat er es doch mit seiner 
liebenswürdigen Art verstanden, aus 
dem ehemaligen Seelsorgezentrum 
St. Severin eine gut funktionierende 
Pfarre zu machen. 
Seine Art, auf Menschen aller Alters-
schichten zuzugehen, ist einmalig 
und hat die Pfarrgemeinschaft über 

die Jahre geprägt. 
Zum Abschied soll ihm auch an die-
ser Stelle gedankt werden: für seine 
liebenswürdige, freundliche Art, für 
sein Bemühen, den Glauben zeitge-
mäß zu vermitteln, für seine guten 
Predigten, für sein Verständnis für 
die Anliegen der Menschen, für seine 
schön gestalteten Gottesdienste, für 
seine humorvolle Art - um nur einige 
Punkte anzuführen! 
Dafür recht herzlichen Dank und alles 
Gute für die Zukunft!

Liebe Severiner!

Am 01.09.1974 habe ich als Kaplan 
von St. Stephan meinen Dienst in 
Tulln angetreten. Nach genau 44 Jah-
ren werde ich Ende August als Pfarrer 
von St. Severin in Pension gehen.
St. Severin war ein Glücksfall für mich 
und eine große Freude. Im Laufe der 
Jahre kam uns die Idee, dass St. Seve-
rin eine eigene Pfarre werden könnte. 
Wir erlebten damals: Wenn einer eine 
Idee hat, bringt es wenig, wenn aber 
viele mit Engagement die Idee mittra-
gen, dann kann etwas entstehen.  Am 
08.01.1982 wurde durch Bischof Dr. 
Franz Žak die Pfarre Tulln St. Severin 
gegründet. War das eine Freude!
Durch die Mitarbeit vieler engagierter 
Christen entwickelte sich die Pfarre 
St. Severin gut. Daher tauchten bald 
neue Wünsche auf: Ein Pfarrzentrum 
mit größerer Kirche, Pfarrhof, Saal 

und Nebenräumen, das wäre schön.               
Beim Pfarrfest im Jahr 1990 wurde 
die neu gestaltete Kirche geweiht und 
das neue Pfarrzentrum gesegnet. 
Bis zum heutigen Tag haben wir viel 
Freude mit dem Zentrum.               
Wenn ich Ende August in Pension 
gehe, ist es gerade der richtige 
Zeitpunkt für mich. Seit 40 Jahren 
quält mich ein Morbus Bechterew. 
Langes Stehen bereitet mir immer 
mehr Schmerzen, und die Medika-
mente machen dem Magen sehr zu 
schaffen.
Ein herzliches Dankeschön sage ich 
allen, die mich in freundschaftlicher 
Weise durch die Jahre in „guten und 
in schlechten Zeiten“ begleitet haben.

Gott begleite euch und mich!
        Euer Pfarrer Anton Schwinner

Rumänienfahrt
Auch heuer wird im Sommer wieder 
eine Gruppe der Pfarre nach Saniob 
und Oradea (Rumänien) fahren. 
Geplant ist eine dreitägige Reise 
vom 16.-18.07. Dabei werden die 
Sachspenden der Gründonnerstags-
aktion in das Kinderheim nach Sâniob 
gebracht. In Oradea unterstützt die 
Pfarre eine von der Caritas angestellte 
Krankenschwester. Das gesammelte 
Geld wird dem Pfarrer der Caritassta-
tion, Jozsef Rajna, übergeben. Wie 
schon in den letzten Jahren stellt die 
Firma Brunner aus Gresten der Pfarre 
einen Kleinbus kostenlos zur Verfü-
gung, damit alles nach Rumänien 
transportiert werden kann.



Verstorbene
Unger Leo, im 94. Lj.; Materni Zeljko, 
im 81. Lj. 
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Geburtstage
vom 01.06. – 30.06.

70. Pack Erna, Johann-Strauß-Str.; 
Frischauf Johann, Königstetter 
Str.;

75. Gasser Ingrid, Frauenhofner Str.; 
Reutterer Hans, Prof.-Gross-
mann-Str.; Cerinski Stefan, Prof.-
Grossmann-Str.; Mayer Ilse, 
Frauenhofner Str.;

88.  Pokorny Karl, H.-Öschl-Gasse;
89.  Hager Margarete, Vogelweid- 

gasse;
97. Schuster Andreas, H.-Öschl-

Gasse

Taufen
Pollack Klara, Langenlebarn; Schus-
ter Maximilian, Tulln; Scherl Mia, Tulln;

Herzlich willkommen!

Seit kurzem ist nun auch bekannt, wer 
nach der Pensionierung von Pfarrer 
Anton Schwinner ab 01.09.2018 
die priesterliche Verantwortung für 
St.  Severin übernimmt. Es ist dies 
Dr. Reginald Ejikeme. Er stammt aus 
Nigeria und war in den letzten vier 
Jahren in der Pfarre Kasten tätig. 
Eine genaue Vorstellung wird in der 
September Ausgabe erfolgen.

5Pfarrmedienwettbewerb der Diözese: 3. Preis in der Kategorie „Gesamtkonzept“

Ministrantenlager 
Die Ministranten fahren auch heuer 
wieder auf Lager. Sie werden vom 13.-
17.08. in Heinreichs im Waldviertel 
sein. Das Motto des heurigen Lagers 
lautet: „Wunderbar und zauberhaft“. 
20 Ministranten werden daran teil-
nehmen. Bei Spiel, Spaß und vielen 
Überraschungen wird es sicher eine 
unvergessliche Woche. Geleitet und 
vorbereitet wird das Lager von Margit 
Längauer und Christian Hübner.

Andreas Schultheis feierte seine Diakonweihe
Nach der Weihe am Samstag, 09.06., in Melk feierte Herr Andreas Schultheis 
am Sonntag darauf seinen „Ersteinsatz“ als Diakon bei einer Heiligen Messe. Am 
Ende des Gottesdienstes bedankte sich der neue Diakon bei Pfarrer Schwinner 
und seiner Gattin Martina für deren Beistand und Unterstützung auf seinem 
Weg zum Diakon. Trauungen

Pollack Gabriel und Pollack Kristina, 
geb. Klimesch, Langenlebarn

Danke 
Zwar wird an anderer Stelle in die-
sem Pfarrblatt bereits ein Dank an 
Pfarrer Schwinner ausgesprochen. 
Dennoch ist ein eigener DANK auch 
an diesem Platz angezeigt. Der Au-
tor durfte dabei manch kritischen 
Kommentar verfassen, und Pfarrer 
Anton Schwinner hat dies durch-
aus unterstützt. Dabei ging es nicht 
darum, jemanden „schlecht“ zu ma-
chen, sondern Entwicklungen im 
kirchlichen Leben zu hinterfragen. 
Diese Haltung und Unterstützung 
von Pfarrer Anton Schwinner ver-
dient einen „Sonderapplaus und 
speziellen Dank“!

Meint Ihr glaux

Pfarrfest
Das Pfarrfest am 30.09. wollen 
wir dieses Mal als Abschieds- und 
Willkommensfest gestalten. Aus 
diesem Grund laufen nicht nur die 
Vorbereitungen dafür auf Hochtou-
ren, sondern wir suchen auch noch 
freiwillige Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Meldungen werden gerne in 
der Pfarrkanzlei entgegengenommen.


